
MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE

HEILKLIMATISCHER JAHRESKURORT

Amtsblatt der Gemeinde 

79682 Todtmoos

Herausgeber:

Bürgermeisteramt Todtmoos

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 

Bürgermeisterin Janette Fuchs o. V. i. A.

Druck und Verlag:

Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 

Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, 

E-Mail: info@primo-stockach.de, 

Internet: www.primo-stockach.de

 sekretariat@todtmoos.net     www.todtmoos.net Freitag, den 10. Februar 2017  Nummer 06



Seite 2 Freitag, den 10. Februar 2017   

Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280

Muchenländerstr. 2

Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr

Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 

Polizeipostens St. Blasien:

Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 

erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Öff nungzeiten

Gemeindeverwaltung 
St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt

Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation

im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öff nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Freibad „Aqua Treff “  0171 7774117
Mo - Di  geschlossen
Mi   geschlossen
Do   geschlossen
Fr - So  geschlossen
bei schlechtem Wetter  geschlossen

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauhofl eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 

Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72

Handy: 0175-7 22 53 92

bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof

Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Kurmittelhaus

Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung

Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische öff entliche Bücherei

Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Öff nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0
Öff nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG

Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale

Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste
Sozialstation St. Blasien

Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Haus-

wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 

dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 

auf Rädern, Hausnotruf

Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

Pfl egedienst Henschke 07763-7622 
www.pfl ege-todtmoos.de
Ambulanter Pfl egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein

Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 

Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein

Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen

(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Pfl ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt

St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-

gerechtes Wohnen 

des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten

(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme

 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 

f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 

Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

Off ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 

sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Rheinstraße 8 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
fl iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen

Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 

Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 

Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt

Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Informationen 
aus dem Rathaus

Vom Meldeamt der Gemeindeverwaltung Todt-

moos werden im automatisierten Verfahren 

verschiedene Daten zu Einwohnerinnen und 

Einwohnern der Gemeinde weitergeleitet.

Die Einwohnerinnen und Einwohner haben die Möglichkeit, dieser 
(nachfolgend aufgeführten) Datenweitergabe zu widersprechen. 

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 01. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten sogenannte „Gruppenauskünfte“ aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
treff enden Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft erfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. 
  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit dem vergangenen Wochenende hält die Fasnacht Einzug bei uns im Ort. 
Der Narrenbaum ist an Ort und Stelle und der Ortskern ist mit bunten Fähn-
chen geschmückt. Vielen Dank an unsere Narren für all diese Bemühungen.

Heute, am Freitag, 10. Februar geht es um 18.00 Uhr mit einer Fackelwan-
derung nach Schwarzenbach, dort fi ndet ab 19.00 Uhr im „Landgasthof 
Sternen“ der traditionelle Kappenabend statt. 

Auch unsere Rentnergemeinschaft lädt am Donnerstag, 16. Februar 2017 
zum närrischen, bunten Nachmittag ins Kirchberghüsli nach Todtmoos-
Strick ein. 

Alle Närrinnen und Narren sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen. 

Ich möchte schon heute auf die Veranstaltung am Samstag, 18. Februar 2017 um 18.00 in der Wehra-
talhalle aufmerksam machen. Das SWR-Team war für eine Reportage auf Entdeckungstour in Todtmoos. 
Die Dreharbeiten sind soweit abgeschlossen und das Fernsehen lädt nun alle Todtmooserinnen und 
Todtmooser sowie unsere Gäste zur Vorabpräsentation „Landesschau MOBIL“ ein. Bevor der Bericht über 
unseren Ort ab Montag, 20.01.2017 in der „Landesschau Baden-Württemberg“ ausgestrahlt wird, erhal-
ten wir die Möglichkeit die Reportage schon vorab anzusehen.

Der Eintritt ist frei! 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich ein schönes Wochenende.

Ihre
Janette Fuchs
Bürgermeisterin

Sprechzeiten der Bürgermeisterin 

Janette Fuchs 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
der nächste Sprechtag fi ndet am 

Dienstag, 21. Februar 2017 in der Zeit 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 

in meinem Amtszimmer im Rathaus statt. 

Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung 
um vorherige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe 
Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 

Vielen Dank! 

Weitere Sprechzeiten-Termine bis April 2017: 

• 28. März 2017
• 18. April 2017 

Ich freue mich auf Sie!

Ihre
Janette Fuchs
Bürgermeisterin

s April 2017: 

Die Online-Ausgabe im Internet.
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Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, St.-
Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. 
  
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
und Rundfunkt und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium

 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. Und jedes folgende Ehejubiläum. 
  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
  
Die betroff enen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, 
St.-Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Adressbuchverlage
 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
  
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressverzeichnissen in Buchform) verwendet werden. 

Die betroff enen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, St.-
Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 
 
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 

Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpfl ichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übersenden die 
Meldebehörden dem Bundesamt für Personalmanagement der Bun-
deswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich zum 31. März folgende Daten zur Person mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
• Familienname, Vorname und die gegenwärtige Anschrift.
   
Die betroff enen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, St.-
Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. Bei einem Wi-
derspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öff entlich-rechtliche Religionsgesellschaft

 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetzes und § 18 Meldeverordnung aufgeführte Daten der 
Mitglieder einer öff entlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die be-
treff enden Religionsgesellschaften. 
  
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatte, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öff entlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht und derzeitigen Anschriften. 
  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Der Widerspruch verhindert nicht die Übermittlung der Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öff entlich-rechtlichen Gesellschaft als Da-
tenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
  
Der Widerspruch kann bei der Gemeindeverwaltung Todtmoos, 
St.-Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
 

Amtliche 
Bekanntmachungen §

Bekanntmachung   

 Die nächste öff entliche Gemeinderatssitzung fi ndet statt am 
  

Dienstag, den 14.02.2017, um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses 

  
Tagesordnung öff entliche Sitzung: 
TOP 1 Vorstellung eines geplanten Skisport-Events im Jubiläumsjahr 

2018 durch den Skiclub Todtmoos 1905 e.V. und Beschluss 
über die fi nanzielle Beteiligung seitens der Gemeinde

TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Gemein-
derat Gerhard Philipp auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat 

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag von Gemein-
derat Hans-Dieter Folles auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Ab-
lehnung des Gemeinderatsmandats durch den ‚Nachrücker‘ 
Frank Kreuzwieser 

TOP 5 Feststellung von Hinderungsgründen gem. § 29 GemO der 
Ersatzperson Benjamin Ernst 

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Ableh-
nung des Gemeinderatsmandats durch den ‚Nachrücker‘ Ma-
nuel Waßmer 

TOP 7 Beratung und Beschlussfassung über das Nachrücken von 
Herrn Dr. Bernd Struck und Frau Bettina Wagner in den Ge-
meinderat -  Feststellung, ob Hinderungsgründe gem. § 29 
GemO vorliegen.  

TOP 8 Verpfl ichtung von Herrn Dr. Bernd Struck als Gemeinderat 
TOP 9 Verpfl ichtung von Frau Bettina Wagner als Gemeinderätin 
TOP 10 Verabschiedung der ausgeschiedenen Gemeinderäte 
TOP 11 Neubesetzung der Ausschüsse aufgrund des Ausscheidens 

der Gemeinderäte Gerhard Philipp und Hans-Dieter Folles 
aus dem Gemeinderat

TOP 12 Bestellung der Mitglieder des Gutachterausschusses 
 (01.04.2017 – 31.03.2021) 
TOP 13 Widmung des Sitzungssaals im Rathaus als weiteres Trauzim-

mer im Standesamtsbezirk Todtmoos 
TOP 14 Beschluss über die Annahme von Spenden im Jahr 2016 
TOP 15 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöff entlicher Sitzung 
TOP 16 Bekanntgaben der Verwaltung 
TOP 17 Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
Zuhörer sind wie immer herzlich eingeladen! 
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Mitteilungen 
anderer Behörden

Das Landratsamt Waldshut - Amt für Kreisschulen und Lie-
genschaften - hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Elektrofachkraft (m/w)

in Vollzeit zu besetzen:.

Ihr Aufgabengebiet:
•  Anlagenmessung und Prüfung der elektrischen Geräte und 

Betriebsmittel nach BGV A3 und DINNDE bei den Verwal-
tungsgebäuden und Schulen des Landkreises

•  Mitarbeit in der Haustechnik bzw. Vertretung des Haustechnikers.

Unsere  Anforderungen an Sie:
•  Eine abgeschlossene Ausbildung in einem Elektroberuf, bei-

spielsweise zum/zur Elektroniker/in oder eine vergleichbare 
Ausbildung.

•  Neben den fachlichen Qualifi kationen sollten Sie gewohnt 
sein, Selbstständig und zeitlich fl exibel zu arbeiten. Ebenso 
erwarten wir Teamfähigkeit, Organisationsgeschick sowie die 
notwendigen EDV Kenntnisse. Eine für die Position angemes-
sene Berufserfahrung (z. B. in der Industrie) ist von Vorteil.

•   Der Besitz des Führerscheins der Klasse B sowie die Bereitschaft, 
den eigenen PKW gegen Kostenersatz zu Dienstfahrten inner-
halb des Landkreises Waldshut einzusetzen, setzen wir voraus.

Einstellung und Vergütung:
•   Die Einstellung erfolgt in Entgeltgruppe 61VöD.
•   Schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber/innen be-

rücksichtigen wir nach den Zielsetzungen des Schwerbehin-
dertenrechts.

Für nähere Auskünfte zum genannten Stellenprofi l steht Ihnen Herr 
Markus Siebold, Tel.: 07751/86-1300, markus.siebold@landkreis-
waldshut.de, gerne zur Verfügung. Fragen zum Arbeitsverhältnis be-
antwortet Ihnen gerne Frau Carolin Schlachter, Haupt- und Personal-
amt, Tel.: 07751/86-1159, carolin.schlachter@landkreis-waldshut.de.

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns Sie kennenzulemen.

Bewerben Sie sich jetzt online unter www.landkreis-waldshut.de.

Alternativ senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
spätestens 26.02.2017 an das

Landratsamt Waldshut, Haupt- und 
Personalamt,Kaiserstraße 110 in 79761 Waldshut-Tiengen.

 

 

  

Notdienst/  
Beratung und Hilfe

Ärztlicher Notdienst:   
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und Feu-

erwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland 
und vielen weiteren europäischen 
Ländern Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen schweren ge-
sundheitlichen Problemen erreichen Sie mit der Telefonnummer 
112 am Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstelle, welche so-
fort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben: 
 
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betroff ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die 

Betroff enen? 
  
Wichtig  zum Schluss: 
 
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle! 
  
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft.   
=============================================   
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 

Zahlungsauff orderung der Gemeindekasse

Folgende Forderungen werden zur Zahlung fällig:

15.02.2017   1. Rate Grundsteuer 
15.02.2017   1. Rate Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2017

Wir bitten um Beachtung.

Notdienstplan vom 10.02.2017 bis 

17.02.2017

(79682, Todtmoos Umkreis: 20 km)

Freitag, 10.02.2017: Apotheke Görwihl 
 Tel.: 07754 - 2 59
 Hauptstr. 44, 79733 Görwihl 
 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 11.02.2017: Thoma-Apotheke Bernau 
 Tel.: 07675 - 6 27
 Im Moos 1, 
 79872 Bernau im Schwarzwald 
 Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 12.02.2017: Bahnhof-Apotheke Schopfheim 
 Tel.: 07622 - 81 34
 Scheff elstr. 12, 79650 Schopfheim 

So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 13.02.2017: Adler-Apotheke Brennet 
 Tel.: 07761 - 89 79
 Basler Str. 18 - 20, 
 79664 Wehr, Baden (Öfl ingen) 
 Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 14.02.2017: Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien 

Tel.: 07672 - 5 15
 Hauptstr. 1, 79837 St. Blasien
 Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 15.02.2017: Apotheke am Wehrahof 
 Tel.: 07762 - 7 08 97 46
 Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr 
 Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 16.02.2017: Stadt-Apotheke Wehr 
 Tel.: 07762 - 5 22 80
 Hauptstr. 69, 79664 Wehr 
 Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 17.02.2017: Agathen-Apotheke Fahrnau 
 Tel.: 07622 - 6 33 43
 Blasistr. 25, 
 79650 Schopfheim (Fahrnau) 
 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Preislisten Ansprechpartner Angebote
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Pfl egestützpunkt 

im Rathaus Wehr 

Informationen und individuelle Beratung rund 
um das Thema Pfl ege in Ihrer Nähe 

Nächster Termin: Mittwoch, 08.03.2017, 
09:00 bis 11:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 07751/864255 oder 
unter email: daniela.roters@landkreis-waldshut.de oder 
direkt beim Rathaus Wehr, Herr Helf, Tel. 07762/808401 

 

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 

Sozialdienst und Psychologische Beratung  

für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden 

 

Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern: 

• Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 
ungeraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster 
Termin 16. Februar 2017

• Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr

• Im  Rathaus Görwihl  jeweils am ersten Donnerstag eines je-
den Monats von 14.30 bis 15.30 Uhr

  
Sprechstunde SKM/Anerkannter Betreuerverein, 
Landkreis Waldshut 
Montag, 06. März 2017, 14.00 – 14.30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Rathauses St. Blasien, Erdgeschoss
Anmeldung und Information: 07751-8000888 
 
  

Gerichts- und Sprechtage des Arbeitsgerichts 

Lörrach in Waldshut 

Gerichtstag: 
Dienstag, den 21.02.2017 im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 22.02.2017 im Landgerichtsgebäude,
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 
  
 
 

Die Bücherei 
Ökum. öffentliche Bücherei

 

Es gibt viele neue Bücher, DVD‘s und CD‘s sowie Spiele aus der 
Bestsellerliste in unserem Bestand. 
  
Kommen Sie und stöbern Sie, bestimmt ist das Passende mit dabei. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Bücherei! 
  
Ihr Büchereiteam 

 
  

Heimatmuseum

Unser Heimatmuseum „Heimethus“ lädt Sie auf eine Zeitreise ein. 
Bei einem Rundgang durch das uralte Schwarzwaldhaus können Sie 
nachspüren, wie die Menschen in früherer Zeit lebten und arbeiteten. 
  
Öff nungszeiten 
Mittwoch, Freitag, 
Sonn- und Feiertage  
14.30 bis 17.00 Uhr 
  
Heimatmuseum 
„Heimethus“, 
Murgtalstr. 15, 
79682 Todtmoos, 
Tel.: +49 (0) 7674/8870 
  
  
 

Schaubergwerk- 
Hoffnungsstollen

Unser Bergwerk „Hoff nungsstollen“ in Todtmoos-Mättle hat 
folgende Öff nungszeiten:   
Samstag, Sonntag und Feiertage   
14:00 bis 17:00 Uhr   (je nach Schneelage) 
  
Die gesamte Grubenanlage ist familienfreundlich hergerichtet, so 
dass auch Familien mit Kleinkindern Zugang haben. Der Tiefstollen 
kann auch von Rollstuhlfahrern besichtigt werden. 
  
Ganzjährig: 
Gruppen ab 20 Personen 
sowie Führungen für 
Kinder nach Voranmel-
dung bei der Tourist-
Info Todtmoos. 
  
Ihr Ansprechpartner im 
Bergwerk ist Herr 
Ludwig Müller 
  
 

Abfuhrtermine:   

Restmüll  Montag, 13.02.2017
Blaue Tonne Montag, 13.02.2017

Vorankündigung:
Gelber Sack  Dienstag, 28.02.2017

Ökumenische öff entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel.:  07674 92 08 82 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de 
Homepage:  www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei  
  http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 

Aktueller 
Medienbestand:  www.bibkat.de/buechereitodtmoos 

Geöff net:  
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 

Müll/ Umwelt
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Fundsachen

Fundbüro aktuell   

Bei der Touristinformation wurde folgender Gegenstand als Fundsa-
che abgegeben: 
  
1 Audi-Schlüssel 
  
Der rechtmäßige Eigentümer kann die Fundsache während der Öff -
nungszeiten des Rathauses im Bürgerbüro abholen. 

 

Schulen/  
Fortbildung

Volkshochschule

Workshop: 

Herstellen von Schmuck   
Die Teilnehmer/-innen lernen, ihren eigenen individuellen Schmuck in 
Form von Kette, Ohrringe und Armband mit unterschiedlichen farbi-
gen kleinen und größeren Glasperlen professionell selber zu gestalten. 
  
Termin:  Donnerstag, 16. März2017 (1 Abend) 
Uhrzeit:  18.00 – ca. 21.00 Uhr    
Leitung:  Frau Petra Fritz   
Teilnehmerzahl:  6 - 10 Personen 
Ort:  Rathaus Todtmoos, St. Blasier Str. 2 
 Mitzubringen sind eine Schere sowie eine 
 kleine Zange (Schmuckzange).   
Kursgebühr:  8,- EUR 
zzgl. Materialkosten:  ca. 10,- EUR
 (Die Materialkosten sind am Kursabend direkt 
 an die Kursleiterin zu bezahlen.) 
  
Verbindliche Anmeldung zum Kurs bei der VHS-Geschäftsstelle im 
Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. Anmeldeschluss ist der  
08. März 2017 
  
 

Gewerbe Akademie

Nachfolgekurs zum Technischen Fachwirt   

Auf den bisher Technischen Fachwirt folgt nun der/die „Geprüfte/r Fach-
mann/frau für kaufmännische Betriebsführung“ ab dem 19. September. 
Die Teilnehmer eignen sich dabei betriebswirtschaftliches und recht-
liches Wissen an. Der Abschluss dieses Kurses mit einem abschließen-
den Handlungsfeld in Freiburg berechtigt auch zur Weiterbildung zum 
staatlich anerkannten Betriebswirt. Außerdem können diese Fachkräfte 
technisch-kaufmännische Führungsaufgaben im Betrieb übernehmen. 
Dies ist insbesondere ein Weiterbildungsangebot für Gesellen des 
Handwerks, Facharbeiter oder Absolventen eines Berufsabschlusses aus 
dem nicht-kaufmännischen Bereich. Inhaltlich werden Grundlagen des 
Rechnungswesens und Controllings vermittelt, des weiteren Grundla-
gen des wirtschaftlichen Handelns sowie rechtliches und steuerliches 
Basiswissen, Lohnabrechnung und branchenübliche Software. 
  
Dieser Fachkurs kann mi dem Bildungsgutschein der Arbeitsagen-
tur gefördert werden. Weitere Informationen zu Inhalten, Termin 
und Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim, Telefon 
07622/686811, auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
  
 

Die Touristinformation i
Öff entliche Hallenbäder   

in Todtmoos
Öff entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fünfj ahreszeiten. Tel. 07474-9240
Öff nungszeiten: 09.00-11.00 Uhr und 15.00-20.00 Uhr 
  
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
Samstag 11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 

in Görwihl,  Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr 
  
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öff nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 
Freitag 10.00-22.00 Uhr 
  
in Wehr, Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00-11.00 Uhr und
 14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00-09.30 Uhr
Freitag 07.00-11.00 Uhr und
 14.00-21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00-18.00 Uhr
 
 
Veranstaltungsübersicht 

vom 10.02. bis 17.02.2017   

Freitag, 10. Februar 2017
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps  gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache   

18.00 Uhr Fackelwanderung 
 vom Sparkassenplatz zum Sternen 

19.00 Uhr Kappenabend im Landgasthaus Sternen
 in Todtmoos-Schwarzenbach  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Tanzklassiker    
 Alpen-Tippi - Musiklounge 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
Samstag, 11. Februar 2017
15.00 Uhr Geführte Schneeschuhwanderung
  (ja nach Schneelage)
 ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 
 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, Tel. 07674-90660   

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Spitzen-Tanzparty 
 Alpen-Tippi – Party-Night mit Guggeneinlage
 der Sompfgugger Seengen /CH 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
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Sonntag, 12. Februar 2017
11.00-12.30 Yoga am Bach – 
 Einführung in das Iyengar-Yoga  (3 Std.) 
13.30-15.00 mit Frau Sabine Kühner, Am Beerenbühl 5
 Todtmoos Rütte, Anmeldung Tel. 07674-9248969 
 Kostenbeitrag 45,00 €
 mit Gästekarte 40,00 € 
15.30 Uhr Kirchenführung barocke Wallfahrtskirche
 mit Frau Dr. Gertrud Freitag
 Treff punkt vor der Kirche 

18.00-20.00 Uhr  Sport und Spaß mit Patrick und Niko 
 Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 
 Treff punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
Dienstag, 14. Februar 2017
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps  gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache  
  
Mittwoch, 15. Februar 2017 
15.30 Uhr Glasbläservorführung mit Reinhard Börner 
 im Heimatmuseum (bis 16.15 Uhr) 
 Eintritt: mit auswärtiger Gästekarte  2,00 €
 ohne Gästekarte   3,00 €  
 mit Todtmooser Gästekarte  frei 

19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung mit Einkehr 
 Treff punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme inklusive Fackel und Heißgetränk 
 mit auswärtiger Gästekarte  5,00 € 
 ohne Gästekarte   7,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte  frei 
  
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren 
 Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
Donnerstag, 16. Februar 2017
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
 Treff punkt Café Zimmermann 
 Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Kaff ee und 
 1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 8,50 € 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmermann
 Tel. 07674-90570 
  
Freitag, 17. Februar 2017
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps  gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Tanzparty – die 90er und das Beste von heute 
 Alpen-Tippi - Musiklounge 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
  
Aus der Nachbarschaft

10.-12.02.17 Bernau
 1. Schwarzwälder Schnee-Skulpturen-Festival 
 Freitag, 9-12 u. 13.30-19 Uhr 
 Arbeiten an den Skulpturen, 
 bis 21 Uhr Skifahren bei Flutlicht, 
 Samstag: 9-12 u.13.30-19 Uhr 
 Arbeiten an den Skulpturen 
 bis 21 Uhr Skifahren bei Flutlicht. 
 Sonntag: 9-14 Uhr 
 Die Skulpturen erhalten den letzten Schliff ,  
 14 Uhr Finale – Historisches Skifahren 

TODTMOOS
KURHAUS WEHRATAL

SA, 18. FEBRUAR 2017 · 18 UHR

EINLADUNG ZUR VORABPRÄSENTATION

Landesschau
MOBIL

Eintritt 
frei

  

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirche

Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
  
Samstag 11.02. 
18.00-19.00 Uhr  Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Vorabendmesse 
  
Sonntag 12.02. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr  Rosenkranz 
9.30 Uhr  Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer 
11.00 Uhr  Hl. Messe 
15.30 Uhr  Kirchenführung 
  
Dienstag 14.02. 
16.30 Uhr  Rosenkranz 
17.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Mittwoch 15.02. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
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Donnerstag 16.02. 
16.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
17.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Freitag 17.02. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und 
 Barmherzigkeitsrosenkranz 
15.00-16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 
   
 
Unterwegs auf dem Jakobsweg – noch Plätze frei 

Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiö-
zese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 stattfi ndet. Nach gemein-
samer Zuganreise ab Off enburg oder Karlsruhe ist Beginn der Wall-
fahrt in Santander. Von dort geht es über zwölf Tagesetappen auf 
dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 
250 Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf 
Personen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. 
Übernachtet wird in Hotels und Pilgerherbergen. 
Der Reisepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglieder und 1.380 Euro für 
Nichtmitglieder. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Tele-
fon 0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 
   
 

Evangelische  
Kirchengemeinde Todtmoos

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027  
Sekretariat: Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
  
Gottesdienste: 
Sonntag, 12.02.2017 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfr. Markus Wagenbach)   

Sonntag, 19.02.2017 
10.00 Uhr  Gottesdienst(Gemeindediakon Jürgen Bendig)   
  
Veranstaltungen: 
Dienstag, 14.02.2017 
19.00 Uhr  „Komm mit zur Quelle“Meditative Texte und 
 Musik zum Thema: WasserGemeindediakon 
 Jürgen Bendig, Klinik Wehrawald   
   

Vereinsnachrichten

Narrenzunft Todtmoos 1977 e. V.

24. Februar 2017

“Rosefriddig”
in Todtmoos

19.11 Uhr

Aufstellung
in der Grüntalstrasse

um 18.30 Uhr

Nachtumzug

Partynacht
in der Wehratalhalle

Einlass: 19.00 Uhr - Eintritt: 7,00 €

Bierbrunnen
Likörbar

Bar

Party-Band
“upside-down”

S utimm ng

gen
usi en

Gug
m

k

  

Aufstellung des Narrenbaums
 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Blättern Sie online oder geben Sie bequem Ihre Anzeige auf: www.primo-stockach.de

Die Primo-

Heimatblätter

sind stets

aktuell und

außerdem

der ideale

Botschafter

für Ihre

Werbung!

Immer gut informiert:

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

VON A…
wie Albbrucker Info

Narrenbaumstellen 

am Samstag, 04.02.2017
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Trotz Regen hatten die Mädels großen Spaß beim Tanzen

Pater Roman mitten unter seinen „Schäfchen“
  
 

Rentnergemeinschaft

Seniorenfasnacht im Kirchberghüsli   

Narri narro! 
Die Rentnerinnen und Rentner in Todtmoos feiern die Fasnet im neu-
en Joor. 
Ein bunter Nachmittag mit Örgelispieler Herr Walleser und lusti-
ge Einlagen erwarten uns am Donnerstag, 16. Februar 2017. Für 
die närrische Verpfl egung ist bestens gesorgt im Kirchberghüsli in 
Todtmoos-Strick. 
Wir treff en uns in Fahrgemeinschaften um 14.45 Uhr, Busbahnhof 
Todtmoos. 
Gäste, die mit uns die Fasnet feiern wollen, sind herzlich willkommen. 
Die Vorstandschaft freut sich mit Euch auf ein lustiges Beisammensein. 
Narri narro. 
  
 

Skiclub Todtmoos 1905 e. V.

Biathlon 

Beim SBW-Cup in Schönwald zeigte Emilie Behringer erneut ihre 
Klasse. Sie hatte die beste Laufl eistung aller weiblichen Läuferinnen, 
verpasste aber leider durch ein schlechtes Ergebnis am Schießstand 
den Sieg. Sie wurde in der Gesamtwertung J16/17 zweite und verlor 
damit knapp gegen die derzeit führende im Deutschlandpokal. Wie-
der ein super Ergebnis. Mach weiter so Emilie!

Langlauf 

Am Sonntag fand am Nordic-Center Notschrei der Schwarzwälder-
läufertag 2017 mit rund 250 Teilnehmern statt. Johannes Kaiser star-
tete in der Schülerklasse U13 und belegte auf der 4km-Strecke den 
13. Platz. 
Herzlichen Glückwünsch für die tolle Leistung. 

Ski alpin

Der Skiclub Todtmoos führte am vergangenen Sonntag zusammen 
mit dem Skiclub Wehr ein Bezirkskinder- und Schülerrennen durch. 
Das Rennen fand wegen schlechter Schneeverhältnisse am Aus-
weichhang in Bernau Hofeck statt. Auf einer hauchdünnen Schnee-
decke konnte das Rennen erfolgreich durchgeführt werden.
Beim Kinderrennen kamen unsere drei Todtmooser Rennläufer er-
folgreich ins Ziel. Lennart Behringer verpasste knapp das Podest und 
wurde vierter. Max und Lena Hierholzer belegten jeweils den 9. Platz.
Danke an den Skiclub Wehr für die tolle Zusammenarbeit. Und na-
türlich vielen herzlichen Dank allen Helfern, die den Skiclub tatkräf-
tig unterstützt haben.

Zweite Skiausfahrt
Am Samstag, den 18. März 2017 ist die 2. Skiausfahrt des Skiclub Tod-
tmoos geplant. Dieses Mal geht es ins Skigebiet Silvretta Montafon. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei Frank Kreuzwieser 
(07674-920447) oder der Skischule Todtmoos (07674-8214; 
info@skischule-todtmoos.de). 
 
  

SV Todtmoos Jugend

SV Todtmoos Jugendabteilung   

Rückblick: 
  
E- Junioren 
  
Turniersieg in Herrischried!! 
Am vergegangenen Wochenende nahmen wir am Hallenturnier in 
Herrischried teil. 
Im Turniermodus jeder gegen jeden konnten wir uns im Teilnehmer-
feld souverän ohne jeden Punktverlust durchsetzten und verdient 
den Turniersieg feiern. 
Gratulation an Trainer Heiko Frank und sein Team zu dieser beacht-
lichen Leistung. 
Eingesetzte Spieler: Fabrice Schmidt, Romeo Caliskan, Jonas Mutter, 
Lorijan Butuci, Janis Eggert, Noah Schneider, Jonas und Niklas Maier 
  
Ergebnisse: 
SG Häg Ehrsberg- Eintracht Wihl 3:2, SG Häg Ehrsberg – SG Rotzel 2:0, 
SG Häg Ehrsberg – FC Herrischried 8:1, SG Häg Ehrsberg – BW Murg 3:1, 
SG Häg Ehrsberg - FC Bergalingen 7:0. 
    
Vorschau: 
  
D- Junioren 
Samstag, 11. Februar ab 10.00 Uhr 
Endrunde der Hallenbezirksmeisterschaften in Tiengen. Hier ermit-
teln die letzten 6 von 82 Teams vom Bezirk Hochrhein den Teilneh-
mer für die Südbadische Hallenmeisterschaft!! 
  
  

  

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

Immer am Ball bleiben!
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de
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VdK-Ortsverband

Leitfaden Barrierefrei von Ministerium 

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat den 
vollständig überarbeiteten Leitfaden „Barrierefreies Bauen“ jetzt ver-
öff entlicht. Neben Änderungen im Bauordnungsrecht und in den 
technischen Baubestimmungen enthält die Broschüre auch viele 
Hinweise und Hintergründe zum barrierefreien Bauen im öff entli-
chen Raum und im privaten Wohnbereich. Denn, um barrierefrei zu 
bauen, sei vieles zu berücksichtigen, betont Wohnungsbauministe-
rin Dr. Nicole Hoff meister-Kraut. Geschehe dies frühzeitig, in der Pla-
nungsphase, ließen sich oft kostengünstige, teils auch kostenneutra-
le Lösungen fi nden, so die Ministerin. 
Bestellt werden kann die Broschüre kostenlos unter www.wm.baden-
wuerttemberg.de/Service/Publikationen (abrufbares Download). 
Die verfügbare Datei soll screenreaderfähig und so auch für schlecht 
sehende oder blinde Menschen geeignet sein. Wirtschaftsministeri-
um, Postfach 10 01 41, Schlossplatz 4 (Neues Schloss), 70001 Stutt-
gart, Telefon (0711) 123-2869, Fax (0711) 123-2871, pressestelle@
wm.bwl.de, wm.baden-wuerttemberg.de. 
  
 

Aus den  
Nachbargemeinden

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt – Waldshut informiert:   

Gemeinsamer Antrag 2017   

Am Dienstag, 21. Februar 2017 um 20:00 Uhr fi ndet im Kurhaus (Vor-
tragssaal) in Bernau eine Informationsveranstaltung zum Gemeinsa-
men Antrag 2017 statt. 
  
Besprochen wird der neue Antrag 2017 mit folgenden Themen: 
Graphische Antragsstellung in FIONA, Neuerungen und Änderun-
gen im Bereich der Zahlungsansprüche, die Direktzahlungen, Gree-
ning und FAKT 
  
Interessierte Landwirte sind herzlich eingeladen. 
  
 
K I N O  I M  K U R S A A L   

Der Verein Kino und Kultur präsentiert am Freitag, den 10.02. und am 
Sonntag, den 12.02. den deutschen mehrfach ausgezeichneten Film 
Toni Erdmann 
 
Winfried (Peter Simonischek) ist ein 65-jähriger, einfühlsamer Musik-
lehrer mit Hang zu Scherzen, der mit seinem alten Hund zusammen-
lebt. Seine Tochter Ines (Sandra Hüller) hingegen ist das Gegenteil: 
Als ehrgeizige Unternehmensberaterin reist sie um die Welt und von 
einem Projekt zum nächsten, um die Karriereleiter steil nach oben zu 
klettern. Vater und Tochter bekommen sich daher nicht oft zu sehen, 
aber das wird schlagartig anders, als Winfrieds Hund stirbt und er da-
raufhin beschließt, Ines unangekündigt bei der Arbeit in Bukarest zu 
besuchen. Wegen seiner Witze und der unterschwelligen Kritik an ih-
rem Lebensstil kracht es schon bald zwischen den beiden. Und dann 
verwandelt sich Winfried auch noch in sein alter Ego Toni Erdmann: 
das Gebiss ist schief, der Anzug schlecht und auf dem Kopf sitzt eine 
Perücke. Der schräge Vogel behauptet, Personalcoach zu sein, bringt 
Ines vor ihren Kollegen in einige peinliche Situationen – aber die Ver-
kleidung sorgt auch dafür, dass sie und ihr Vater sich annähern... 
  
FSK ab 12 freigegeben, Laufl änge 2 Stunden 42 Minuten 
  
www.tonierdmann-fi lm.de 
  
Deutsche Film- und Medienbewertung: Prädikat besonders wertvoll, 
für den Oscar 2017 nominiert als bester nicht-englischsprachiger Film 
 

BLHV Infoveranstaltung 

Datum: Do, 16. Februar 2017 
Uhrzeit 20.00 Uhr 
Ort: Gasthaus Krone, Dachsberg-Hierbach 
  
Thema: 
„Wie geht es weiter mit Natura 2000 und FFH?“ 
  
Was versteckt sich hinter Natura 2000, FFH- u. Vogelschutz-
richtlinie? Informationen von Verschlechterungsverbot, einem 
zentralen Element der FFH-Richtlinie, über Bewirtschaftung u. 
Verwertung bis hin zur Förderung 
  
Referent:  Markus Lazarte, 
 FFH- u. Natura 2000-Wiesenberater 
  
Veranstalter:  BLHV-Bildungswerk, 
 AK-Mutterkuhhalter Dachsberg 
 

 

Was sonst  
noch interessiert

Das Kreisforstamt informiert:  

Der HSP Bonndorf bietet im Frühjahr 2017 folgende Lehrgänge 
für Privatwaldbesitzer Landratsamt Waldshut an: 

WF-0216 Motorsägen-Grundlehrgang 
Zielsetzung: 
Im Lehrgang werden Grundlagen für die richtige Handhabung der 
Motorsäge vermittelt. Neben Fällung von Schwachholz stehen die 
Aufarbeitung von liegendem Brennholz im Vordergrund. Außerdem 
stehen Arbeitssicherheit auf dem Programm. Während des Lehr-
gangs wird eine Lernerfolgskontrolle durchgeführt. Eine erfolgreiche 
Teilnahme ist Vorrausetzung für die Ausstellung der Bescheinigung. 
Schwerpunkte:
• Grundlagen zu Motorsäge und Werkzeug
• Arbeitsschutz und Unfallverhütung
• Arbeitsvorbereitung und Arbeitstechniken
• Wartung und Pfl ege der Motorsäge
• Schnittübungen am liegenden Holz; Fällung von Schwachholz
• Aufarbeitung von Brennholz, Einsatz von Hilfswerkzeugen
 
Zielgruppe:  
Privatwaldbesitzer/innen, Brennholzselbstwerber/innen, 
Feuerwehren, THW, Mitarbeiter/innen von Bauhöfen 
Voraussetzungen: 
 Persönliche Körperschutzausrüstung für die Waldarbeit mit der 
Motorsäge, Mindestalter 18 Jahre 
Ort/Termin: 
HSP Bonndorf 28.-29.03.2017 
HSP Bonndorf 27.-28.04.2017 
HSP Bonndorf 22.-23.05.2017  
Kosten:  
180€ (Mitglieder/Versicherte der SVLFG erhalten für den Lehrgang 
eine Förderung von 30€), 
  
WF-0316 Holzernte-Grundlehrgang 
Zielsetzung: 
Die Teilnehmer/innen lernen verschiedene Schnitttechniken in der 
Holzernte kennen, insbesondere in Sonderfällen wie Seit-, Vor-, 
Rückhänger und Rotfäule und üben diese in der Praxis. Sie kennen 
die sachgerechte Beseitigung von Störfällen und die Vorzüge einer 
Seilwinde bei der Holzernte. 
Schwerpunkte:
• Arbeitsschutz und Unfallverhütung
• Arbeitsvorbereitung, Arbeitstechniken
• Regelfälltechnik und Fälltechniken in Sondersituationen
• Fäll- und Entastungsübungen im Mittelstarken Holz und Starkholz
• Fachgerechtes Beseitigen von Störfällen
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Zielgruppe: 
Privatwaldbesitzer/innen, Mitarbeiter/innen von Forstunternehmen 
Voraussetzungen: 
Motorsägen-Grundlehrgang, Körperschutzausrüstung, 
Mindestalter 18 Jahre 
Ort/Termin: 
HSP Bonndorf 03.-05.04.2017  
Kosten:  
270€ ( Mitglieder/Versicherte der SVLFG erhalten für den Lehrgang 
eine Förderung von 30€), 

WB-0316 Forstpfl anzen / Pfl anzverfahren 
Zielsetzung:  
Die Teilnehmer/innen kennen die wichtigsten arbeitstechnischen 
Aspekte der Walderneuerung durch Pfl anzung. 
Schwerpunkte:
• Naturverjüngung / Pfl anzung
• Pfl anzenherkunft und Pfl anzenqualität
• Organisation der Pfl anzung
• Pfl anzgeräte und Pfl anzverfahren
 
Zielgruppe: 
Privatwaldbesitzer/innen; Mitarbeiter/innen von Forstunternehmen 
Voraussetzungen: 
Arbeitskleidung 
Ort/Termin:  
HSP Bonndorf 27.03.2017   
Kosten:  
Lehrgangsgebühr 60€ 
  
WF-0816 Grundlagen der Seilwindenbedienung 
Zielsetzung:  
Fachgerechter Einsatz der Seilwinde bei der Holzernte und beim 
Holzrücken. 
Schwerpunkte:
• Aufbau und Funktionsweise von Winden
• Seilaufbau und Seilstärke
• Seilendverbindungen
• Seilzugarbeiten
• UVV und sichere Holzpolterung
 
Zielgruppe: 
Privatwaldbesitzer/innen mit eigenem Schlepper/Seilwinde 
Voraussetzungen:  
waldtaugliche Kleidung 
Ort/Termin:  
HSP Bonndorf 24.04.2017 
Kosten:  
Lehrgangsgebühr 60€ 
    
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
  
LRA Waldshut Forstbezirk Nord, Weißensteinweg 3, 
79837 St. Blasien,  
Tel.: 07751/863364 , Fax: 07751/863396,  
E-mail: AnmeldungHSP@landkreis-waldshut.de 
  
 
FIONA-Schulung für Landwirte 

Die Antragsstellung des Gemeinsamen Antrags erfolgt seit letztem 
Jahr grafi sch über das Fachprogramm FIONA. Eine wesentliche Neu-
erung im Antragsjahr 2017 wird sein, dass den Antragstellern die 
letztjährigen Antragsgeometrien zur Verfügung gestellt werden 
können, soweit diese für den Antrag 2016 vorliegen. 
  
Zur Bearbeitung der Antragsfl ächen werden in FIONA zusätzliche 
Werkzeuge zur Verfügung stehen. Informationen hierzu gibt es un-
ter: https://www.landwirtschaft-bw.info/pb/,Lde/1956013. Dort ist 
auch eine Demo-Version des Programms abrufbar. 
  
Das Landwirtschaftsamt bietet zu den neuen Funktionen zusätzlich 
Schulungen an. Diese fi nden jeweils um 19.30 Uhr im EDV-Raum 
der Kaufmännischen Schule in Waldshut, Friedrichstr. 18, an fol-
genden Tagen statt: 

Montag, 20.02.2017, 
Mittwoch, 22.02.2017, 
Mittwoch, 08.03.2017, 
Montag,13.03.2017 und 
Mittwoch, 15.03.2017. 
  
Außerdem wird ein Informationsnachmittag  zum neuen FIONA am 
Freitag, 10.03.2017 um 14.00 Uhr im Landwirtschaftsamt Waldshut 
(Erdgeschoss, Gartenstr. 7) angeboten. 
  
Bitte bringen Sie zu den Veranstaltungen Betriebsnummern und 
Zugangs-PIN mit. 
  
Eine Anmeldung ist aufgrund der begrenzten Plätze für alle Veranstal-
tungen erforderlich. Anmeldungen bitte online unter http://waldshut.
landwirtschaftsverwaltung-bw.de/pb/,Lde/Start-seite/Service/Veran-
staltungskalender_WT oder telefonisch unter 07751/86-5301. 
  
Alle interessierten Antragsteller sind herzlich zu diesen Schulungen 
eingeladen. 
  
 
VOLKSHOCHSCHULE BUCH 

Reisen 2017 mit der VHS Buch Albbruck. 
In diesem Jahr bietet die Volkshochschule Buch vier klassische Reise-
ziele an. Vom 1. bis 6. Mai 2017 heißt das  Reiseziel „Südliche Tosca-
na“. Höhepunkte sind die Städte Volterra, berühmtes Alabasterzen-
trum, das reizvolle Massa Marittima sowie ein Tagesausfl ug auf die 
Insel Elba, gewissermaßen auf Napoleons Spuren.  

Die Flusskreuzfahrt auf der Rhône vom 15. bis 22. Juni 2017 ist be-
reits ausgebucht. 
  
Nach wie vor als Reiseziel beliebt ist die altehrwürdige Kaiserstadt 
Wien, wobei die Weltstadt an der Donau außer Walzerseligkeit und 
Sachertorte einiges mehr zu bieten hat. Ausfl üge an den Neusiedler 
See und in den Wienerwald bereichern diese Reise, wobei Natur, His-
torie und Kulinarisches einen vollendeten Dreiklang bilden. Termin 
ist die Zeit vom 05. bis 11. September 2017. 
  
Der Besuch Venedigs, der einstigen „Königin der Meere“ schließt den 
Reigen der diesjährigen Reisen. Vom 6. bis 11. November 2017 emp-
fängt uns diese zauberhafte Stadt mit ihren unzähligen Brücken und 
Palästen. Das Hotel liegt in der Stadt, unweit vom Bahnhof, so dass 
reichlich Zeit bleibt, die Schätze der Lagune zu entdecken. 
  
Anmeldung und weitere Informationen bei der VHS Buch, Reiseleiter 
Jürgen Munzert, Telefon und Fax 07753/680 .  
  
 
Verbraucherzentrale vor Gericht gegen Media 

Markt erfolgreich - Unfreiwilliger Gutscheinkauf - 

Stuttgart, 07.02.2017 – Überraschung an der Kasse: Statt 21,99 Euro 
für einen Zusatzakku sollte ein Verbraucher in einer Filiale von Media 
Markt plötzlich den runden Betrag von 22 Euro zahlen. Ungefragt 
hatte der Händler dem Kunden für den zusätzlichen Cent einen Gut-
scheincode auf die Rechnung dazu gebucht. Gegen dieses Vorgehen 
ging die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erfolgreich vor. 

Weil er statt 21,99 nun den runden Betrag von 22 Euro zahlen sollte, 
wurde ein Kunde an der Kasse stutzig. Da es nur um einen Cent ging, 
zahlte der Verbraucher, er wollte den Betrieb nicht aufhalten. Auf der 
Rückseite seines Kassenbons fand er den Grund für den aufgerun-
deten Preis: Media Markt TV-Hifi  Elektro GmbH Sindelfi ngen hatte 
ihm für einen Cent einen „JUKE Promotion Code“ dazu gebucht. Mit 
diesem konnten Verbraucher die kostenlose Testphase einer Mu-
sikfl atrate um drei Monate verlängern. Der Markt verlangte diesen 
Cent ohne Verbraucher vorab zu fragen, ob sie den Gutscheincode 
überhaupt möchten. Der Kunde beschwerte sich daraufhin bei der 
Verbraucherzentrale. 

„Auch, wenn es nur um einen Cent geht: Es darf nicht sein, dass ein 
Geschäft an der Kasse Beträge einfach einbucht, einfordert und so 
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behauptet, dass ein Vertrag abgeschlossen wäre, ohne dass Verbrau-
cher überhaupt zugestimmt haben“, sagt Dunja Richter, Juristin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Damit ein Vertrag zustan-
de kommt, müssen Käufer und Verkäufer sich über den Vertragsinhalt 
einig sein. „In diesem Fall hat der Kunde aber zu keinem Zeitpunkt ein-
gewilligt, diesen Gutschein zu kaufen. Er wusste an der Kasse zunächst 
überhaupt nicht, was er da bezahlt“, so Richter weiter. Die Verbrau-
cherzentrale mahnte Media Markt daraufhin ab. „Das Verhalten des 
Marktes ist nicht nur rechtswidrig, sondern auch unverschämt“, betont 
Richter, „in der Schlage stehend können Kunden sich kaum wehren, 
wenn die Forderung schon auf dem Kassenbon verbucht ist.“ 
Da Media Markt keine strafbewehrte Unterlassungserklärung ab-
geben wollte, klagte die Verbraucherzentrale vor dem Landgericht 
Stuttgart. Das Gericht untersagte dem Unternehmen in einem Ver-
säumnisurteil (AZ: 38 O 67/16 KfH) derartige Geschäftsmethoden.
www.verbraucherzentrale-bawue.de 
 
  
Ratgeber Berufsunfähigkeit 

Wer durch Krankheit oder Unfall seinen Beruf nicht mehr ausüben kann, 
wird seinen Lebensstandard mit der staatlichen Erwerbsminderungs-
rente allein kaum halten können. Die Versicherung gegen Berufsunfä-
higkeit ist deshalb einer der wichtigsten Bausteine privater Vorsorge. 

Doch für viele Berufs- und Altersgruppen ist eine solche Versicherung 
ziemlich teuer. Und mit Vorerkrankungen droht gar eine Ablehnung. 
Falsche Angaben im Antrag können außerdem dazu führen, dass die 
Versicherung im Ernstfall nichts bezahlen muss. Tipps für die Suche nach 
der richtigen Police und Hilfen für die Antragstellung bietet der neu auf-
gelegte Ratgeber „Berufsunfähigkeit gezielt absichern“ der Verbrau-
cherzentralen. Er erscheint in Kooperation mit der ZDF-Sendung WISO. 

Das komplett überarbeitete und erweiterte Buch zeigt, wie Ver-
braucher den individuell passenden Schutz fi nden und was dieser 
ungefähr kostet. Auch die nächstbesten Alternativen zur Berufsun-
fähigkeitsversicherung kommen dabei zur Sprache. Klare Ratschläge 
gibt es für die Antragstellung und alle dabei erforderlichen Anga-
ben. Ebenso wird der Rechtsweg für das Durchsetzen abgelehnter 
Ansprüche im Ernstfall beschrieben. Ein Kapitel zu Steuern und Sozi-
alabgaben rundet das Angebot ab. 
  
1. Aufl age 2016
192 Seiten | 16,5 x 22 cm
16,90 Euro inkl. MwSt. | zzgl. Versandkosten
13,99 Euro als E-Book zum Download 

Agentur für Arbeit

Bundesfreiwilligendienst: Jeder kann mitmachen   
Wer sich über die vielfältigen Einsatzbereiche, konkrete Stellen 
und sonstige Rahmenbedingungen zum Bundesfreiwilligen-
dienst informieren will, hat am Donnerstag, den 23. Februar 2017 
um 15.00 Uhr in der Agentur für Arbeit in Lörrach, Brombacher 
Str. 2, Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum E.14, die Möglich-
keit dazu. Referentin ist Regionalbetreuerin Frau Waltraud Sink 
vom Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. 
  
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Frauen und Männer 
jeden Alters, sich außerhalb von Beruf und Schule für das Allgemein-
wohl zu engagieren – im sozialen, ökologischen und kulturellen Be-
reich oder im Bereich des Sports, der Integration sowie im Zivil- und 
Katastrophenschutz. 
  
Freiwilliges Engagement lohnt sich: Als Freiwillige oder Freiwilliger 
sammeln Sie wertvolle Lebenserfahrung. Als Einsatzstelle profi tieren 
Sie von engagierter Unterstützung. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos und ohne Voranmeldung. 
 
  
Wie der Einstieg gelingt!   

Sie möchten gern nach einer längeren Familienphase zurück ins 
Berufsleben?  
Sie haben Fragen rund ums Thema Wiedereinstieg?  
Sie brauchen individuelle Unterstützung? 
  
Eine erste unverbindliche Kontaktaufnahme ist möglich in der off e-
nen Sprechstunde der Wiedereinstiegsberaterin Melanie Zimmer-
mann am Mittwoch, 15.02.2017 von 09.30 bis 11.30 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Melden Sie sich beim Empfang der 
Arbeitsagentur Lörracher, Brombacher Str. 2. 
  
oder 
  
in der off enen Sprechstunde der Wiedereinstiegsberaterin Viviane 
Neff  am Dienstag, 14.02.2017 von 09.30 bis 11.30 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Melden Sie sich beim Empfang der Ar-
beitsagentur Waldshut, Waldtorstr. 1a. 
Eine Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung ist darüber hinaus 
auch per E-Mail möglich unter Loerrach.Wiedereinstieg@arbeits-
agentur.de 

Liebe Abonnentinnen und Abonnenten,
die Bezugsgebühr für das 1.Halbjahr 2017 in Höhe von 12,- € wird dieser Tage fällig. 

Allen Beziehern, die einer Bankabbuchung zugestimmt haben, teilen wir hiermit mit, dass wir in den nächsten Wochen die fälligen 
Gebühren von Ihrem Konto abbuchen werden. Gleichzeitig werden die Rechnungen für die Rechnungsempfänger versendet.

ACHTUNG!
Wir bitten Sie dringend darum, sämtliche Änderungen bezüglich Ihrer Bankverbindungen sofort an uns weiterzuleiten! Vielen Dank!

Freundliche Grüße vom Bodensee,
herzlichst Ihr 

Primo Verlag Stockach

Telefon:  0 77 71/ 93 17-48
Telefax:  0 77 71/ 93 17-108

E-Mail:  vertrieb@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

PRIMOVERLAGSDRUCK  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

Ende des redaktionellen Teils


